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   Dolce Team

FAZIT: Die satte Laufruhe, der Vorwärtsdrang und das Gewicht des 
Bergamont begeistern. Nur der Komfort 
könnte deutlich besser sein.

Im Vorjahr holte Bergamont mit dem Dolce einen Kauftipp, technisch unverändert 
startet der Rahmen in die aktuelle Saison. Mit der leichtesten Gabel im Testfeld und 
einem Rahmengewicht von knapp über einem Kilo wiegt das Set unter 1500 

Gramm, nur der durch die Alu-Stütze schlechte Komfortwert kostet einige Punkte. 
Tipp: Gleich beim Kauf mit Carbonstütze tunen, denn mehr Dämpfung stünde 
dem sportlichen Tourer mit seiner satten Laufruhe und der leicht gestreckten 
Sitzposition gut zu Gesicht. Das lauffreudige Dolce Team fährt in der Spitzen-
gruppe der Langstreckenräder im Test mit. Dank der leichten Force-Gruppe 
erreicht es das niedrigste Gesamtgewicht im Test: nur 6,8 Kilo.

bergamont
Preis: 2799 €  | Gewicht: 6800 g  | Vertriebsweg: Fachhandel

sehr gut Testergebnis

   Racemaster SLX 01

FAZIT: Das Komfortkonzept von BMC gepaart mit sportlichem Charak-
ter gefällt Marathonisti, das Rahmen-
Gabel-Set drückt aber auf die Waage.

Der Name BMC weckt Erwartungen – das eigenständige Konzept des Racemaster 
mit Unterrohr, Tretlagerbock und Kettenstreben aus Alu sowie Oberrohr, Sitzrohr samt 
per Exzenter geklemmter Sattelstütze und Sitzstreben aus Carbon zur Vibrations-

dämpfung erfüllt diese optisch. Der gute Komfortwert lässt sich auf der Straße 
erfahren und passt zur langstreckentauglichen Sitzposition. Der klare Vortrieb 
und die unaufgeregte Lenkung runden den sportlichen Charakter ab – Mara-
thonfahrer werden hier bestens bedient. Dazu gibt es bei BMC 2010 mehr 
Ausstattung fürs Geld. Das Gewicht des Rahmen-Gabel-Sets ist mit knapp 
zwei Kilo aber zu schwer, das BMC wird so das schwerste Rad im Test.

BMC
Preis: 2999 €  | Gewicht: 7870 g  | Vertriebsweg: Fachhandel

gutTestergebnis

   Night Hawk 3

FAZIT: Der stimmige Tourer von Bulls gefällt durch seine Laufruhe und 
die Dura-Ace-Ausstattung. Die schwere 
Gabel und das Hinterrad kosten Punkte.

Als einzige Fachhandels-Marke im Test montiert Bulls (die Eigenmarke der ZEG, Eu-
ropas größter Zusammenschluss von Zweirad-Einzelhändlern) die komplette Dura-
Ace-Gruppe sowie -Laufräder, das Hinterrad allerdings mit starkem Seitenschlag 

und verdrehten Speichen. Davon abgesehen gefällt das Night Hawk 3 auf der 
Straße mit seinem Zug nach vorn und satter Laufruhe. Durch die leicht ge-
streckte, etwas vor das Tretlager verlagerte Sitzposition kommt richtig Druck 
auf die Pedale. Die in engen Kurven etwas verhaltene Lenkung schreckt 
Langstreckenfahrer nicht ab. Der solide Rahmen geht in Ordnung – die 
schwere Gabel mit Alu-Schaft ist aber nicht standesgemäß.   

bulls
Preis: 2999 €  | Gewicht: 7410 g  | Vertriebsweg: Fachhandel

gut Testergebnis

*0-20 schwach, 20-40 befriedigend, 40-60 gut, 60-80 sehr gut, 80-100 überragend 

   Super Six Sram Rival

FAZIT: Das Super Six überzeugt auch in der günstigeren Modellvariante 
anspruchsvolle Vielfahrer mit präzisem 
Handling und sportlichem Vortrieb.

Das neue Super Six holte schon zweimal die Note „überragend“ in RoadBIKE-Tests – 
mit dem teuren Hi-Mod-Rahmen. Das ohne hochmodulare Fasern gefertigte Super 
Six in diesem Test sorgt für eine Überraschung: Der günstigere Rahmen erreicht auf 

der Waage und bei den Steifigkeiten nahezu identische Werte des Top-Modells. 
Lediglich die Komfortmessung fällt durch die andere Sattelstütze schlechter 
aus, die Gabel wiegt deutlich mehr. Auf der Straße sind diese Unterschiede 
nur zu erahnen. Die vorbildliche Fahrstabilität, der sportliche Vortrieb und die 
zentrale Sitzposition begeistern Vielfahrer. Bei diesen Qualitäten lässt sich 
auch Srams günstige Rival-Gruppe verkraften, die ohnehin gut funktioniert.

cannondale
Preis: 2999 €  | Gewicht: 7430 g  | Vertriebsweg: Fachhandel

sehr gut Testergebnis
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